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Elbsandstein-Bouldercup
24.06. - 26.06.2011 
Elbwiesen in Bad Schandau
Näheres im Innenteil
Kickfixx-
Mädchen-
WM 2011
25.06.2011
Sportanlage 
Bad Schandau
www.kickfixx.de
Kurparkfest
24.06. - 26.06.2011
Kurpark 
Bad Schandau
- Jugenddisco
- Sport & Spaß für die 
ganze Familie
- Chorkonzert
12. Internationales Musikfestival
18.06. - 19.06.2011 .... mit âˇeska Kamenicˇe
Bad Schandau
Elbwiesen an der Toscana Therme
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Die nächste 
Ausgabe
erscheint am
Freitag, dem  
1. Juli 2011
Redaktionsschluss 
ist
Mittwoch, der 
22. Juni 2011
Anzeigenberatung
Matthias Rösler 
Funk: 01 71/3 14 75 42
Öffnungszeiten
Sprechzeiten der Stadtverwaltung
Montag geschlossen
Dienstag   9:00 Uhr- 12:00 Uhr und 
 13:30 Uhr- 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 13:30 Uhr - 16:00 Uhr
Freitag   9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Telefon:  03 50 22/5 01 -0
Sprechzeiten Bürgeramt
(Pass-, Melde-, Personenstandswesen, 
Gewerbe-, Sozialangelegenheiten)
Rathaus, Erdgeschoss
Montag   9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Dienstag   9:00 Uhr - 12:00 Uhr und
 13:30 Uhr-  18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag   7:00 Uhr - 12:00 Uhr und 
 13:30 Uhr - 16:00 Uhr
Freitag   9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Telefon: 03 50 22/50 11 01 und 50 11 02
Das Einwohnermeldeamt Bad Schandau bleibt 
am 15.07.2011 aus technischen Gründen ge-
schlossen.
Sprechzeiten der Schiedsstelle, Herr 
Scheinpflug
Rathaus, Zi. 10
Nächster Termin: 28.06.2011
in der Zeit von 15:00 bis 18:00 Uhr
Telefon: 03 50 22/4 33 72 
Fax: 03 50 22/4 09 79
Sondertermine nach Vereinbarung sind möglich.
Sprechzeiten der Städtischen Woh-
nungsgesellschaft Pirna mbH
jeden 2. und 4. Dienstag des Monats
von 14:00 - 17:00 Uhr, im Rathaus Bad Schan-
dau, Zi. 11, ansonsten erreichbar unter Tel. 0 35 
01/55 21 26
Sprechzeiten des Abwasserzweckver-
bandes Bad Schandau
Rathaus Bad Schandau, Zi. 37 
Dienstag 16:30 Uhr - 18:00 Uhr
Donnerstag 15:30 Uhr - 16:30 Uhr
oder nach Terminvereinbarung Tel.: 4 33 75
Bad Schandauer Kur- und Tourismus 
GmbH
im Haus des Gastes, Markt 12
täglich 9:00 - 21:00 Uhr
Tel: 03 50 22/9 00 30 Fax: 9 00 34
Touristinformation im Bahnhof Bad 
Schandau
Montag bis Freitag   8:00 - 18:00 Uhr
Sonnabend, Sonntag,
Feiertage    9:00 - 17:00 Uhr
Tel.: 03 50 22/4 12 47
Stadtbibliothek Bad Schandau - im Haus 
des Gastes, 1. Etage
Montag, Freitag   9:00 - 12:00 und 
 13:00 - 17:00 Uhr
Dienstag   9:00 - 12:00 und 
 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 13:00 - 17:00 Uhr
Tel.: 03 50 22/9 00 55
Kulturstätte am Stadtpark
Folgende Rufnummern für dieses Objekt sind ab so-
fort geschaltet: 
Telefon Saal:  03 50 22/50 01 83, 
Telefon Gastronomie:  03 50 22/4 29 27
Öffnungszeiten Museen und Ausstel-
lungen
Museum Bad Schandau, Erich-Wust-
mann-Ausstellung
Badallee 10/11
Mai - Oktober
Dienstag - Freitag 14:00 - 17:00 Uhr
Samstag/Sonntag 10:00 - 17:00 Uhr
StadtGalerie
Bad Schandau, Bergmannstraße 5
vorübergehend geschlossen
Friedrich-Gottlob-Keller-Museum
Stadtteil Krippen,
Friedrich-Gottlob-Keller-Str. 76 
Keller als Mitbegründer der modernen Papier-
industrie, Zeugnisse der Papiergeschichte, wei-
tere Erfindungen Kellers
Mai bis Oktober
samstags 9:30 - 11:30 Uhr
Nationalparkzentrum April - Oktober
täglich von 9:00 - 18:00 Uhr
Toskana Therme Bad Schandau
Sonntag - Donnerstag 10:00 - 22:00 Uhr 
Freitag/Samstag 10:00 - 24:00 Uhr
bei Vollmond bis 2:00 Uhr
Sonstige Informationen
Wasserbehandlung Sächsische Schweiz 
GmbH
Bereitschaftsdienst Abwasser - AZV Bad 
Schandau
Stadt Bad Schandau und Gemeinden 
Rathmannsdorf, Porschdorf, Reinhard-
tsdorf-Schöna
Telefon: 03 50 22/4 24 33 oder 01 72/3 52 75 47
Trinkwasserzweckverband Taubenbach 
Bereitschaftsdienst Trinkwasser - Orts-
teil Krippen und Gemeinde Reinhardts-
dorf/Schöna
Telefon: 03 50 21/6 89 41 oder 01 70/9 04 22 91
ENSO-Störungsrufnummern
(6 ct pro Anruf aus dem Festnetz, Mobilfunk max. 
42 ct./Min.)
Erdgas
Telefon: 01 80/2 78 79 01
Strom
Telefon: 01 80/2 78 79 02
Wasser
Telefon: 01 80/2 78 79 03
Bereich Zweckverband Wasserversorgung 
Pirna/Sebnitz (ZVWV) Versorgungsgebiet Bad-
Schandau
Service-Telefon
Telefon: 08 00/6 68 68 68 (kostenfrei)
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Sprechzeiten und Sitzungstermine
Sprechstunde des Bürgermeisters, Herrn Eggert
im Rathaus Bad Schandau, Zimmer 25
Dienstag, 28.06.2011, 16:30 - 18:00 Uhr
Weitere Termine sind auch außerhalb der Sprechzeit 
nach vorheriger Absprache (Tel. 03 50 22/50 11 25) 
möglich.
Sitzung des Ortschaftsrates Ostrau
im Mehrzweckgebäude
Donnerstag, den 23.06.2011, 17.30 - 18.30 Uhr
Die nächste Stadtratssitzung
findet am Mittwoch, dem 06.07.2011, 19.00 Uhr, statt.
Die Tagesordnung und den Tagungsort entnehmen Sie 
bitte den Plakataushängen an den Bekanntmachungs-
tafeln.
Wegen Sommerpause finden bis Ende Juli 
keine Sitzungen des Hauptausschusses, 
des Technischen Ausschusses und des Ort-
schaftsrates Krippen, Schmilka und Postel-
witz statt.
Änderungen vorbehalten. Bitte beachten Sie die aktu-
ellen Aushänge.
Amtliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung der Beschlüsse 
des Technischen Ausschuss
vom 30.05.2011
Beschluss-Nr.: 20110530.102
Beschluss - Vergabe Planungsleistungen Hoch-
wasserschadensbehebung Zahnsborn
Der Technische Ausschuss beschließt die stufenweise Be-
auftragung des Ingenieurbüros Bartsch aus Freiberg mit der 
Planung der Beseitigung der Schäden des Augusthochwas-
sers 2010 am Zahnsborn gem. § 42 HOAI mit 63 v. H. des 
Gesamthonorars zzgl. 3 v. H. örtliche Bauüberwachung und 
3 v. H. NK.
Die Finanzierung erfolgt aus Fördermitteln.
Die bestätigten Baukosten belaufen sich auf 67.272,00 € btt.
Bad Schandau, 30.05.2011
A. Eggert, Bürgermeister
Beschluss-Nr.: 20110530.103
Beschluss - Vergabe Planungsleistungen Hoch-
wasserschadensbehebung Zaukengraben
Der Technische Ausschuss beschließt die stufenweise Be-
auftragung des Ingenieurbüros Bartsch aus Freiberg mit der 
Planung der Beseitigung der Schäden des Augusthochwas-
sers 2010 am Zaukengraben gem. § 42 HOAI mit 89 v. H. 
des Gesamthonorars zzgl. Entwurfsvermessung, 3 v. H. ört-
liche Bauüberwachung und 3 v. H. NK.
Die Finanzierung erfolgt aus Fördermitteln.
Die bestätigten Baukosten belaufen sich auf 324.545,45 € btt.
Bad Schandau, 30.05.2011
A. Eggert, Bürgermeister
Beschluss-Nr: 20110530.104
Beschluss - Vergabe Planungsleistungen Hochwas-
serschadensbehebung Flutgraben Dekorahaus
Der Technische Ausschuss beschließt die stufenweise Be-
auftragung des Ingenieurbüros Bartsch aus Freiberg mit der 
Planung der Beseitigung der Schäden des Augusthochwas-
sers 2010 am Flutgraben Dekorahaus gem. § 42 HOAI mit 
70 v. H. des Gesamthonorars, 3 v. H. örtliche Bauüberwa-
chung und 3 v. H. NK.
Die Finanzierung erfolgt aus Fördermitteln.
Die bestätigten Baukosten belaufen sich auf 124.020 € btt.
Bad Schandau, 30.05.2011
A. Eggert, Bürgermeister
Öffentliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 
SächsKitaG der Stadt Bad Schandau 
2010
1. Kindertageseinrichtungen
1.1 Betriebskosten je Platz und Monat, Zusammenset-
zung der Betriebskosten
 Betriebskosten je Platz
 Krippe 9 h  Kinder- Hort 6 h
 in €  garten 9 h  in €
  in € 
erforderliche 
Personalkosten  550,13 253,91 148,53
erforderliche 
Sachkosten  175,02   80,78   47,25
erforderliche 
Betriebskosten  725,15 334,69 195,78
Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige 
Betriebskosten. 
(z. B. 6-h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforder-
lichen Betriebskosten für 9 h) 
1.2 Deckung der Betriebskosten je Platz und Monat 
 Krippe 9 h  Kinder- Hort 6 h
 in €  garten 9 h  in €
  in € 
Landeszuschuss  150,00  150,00  100,00
Elternbeitrag 
(ungekürzt)  158,63   88,24   51,63
Gemeinde (inkl. 
Eigenanteil freier  416,52   96,45   44,15
Träger) 
1.3 Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete
1.3.1 Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je 
Monat
 Aufwendungen
 in € 
Abschreibungen  - 
Zinsen  -
Miete  418,82
Gesamt  418,82
1.3.2 Aufwendungen je Platz und Monat
 Krippe 9 h  Kinder- Hort 6 h
  garten 9 h 
 in €  in €  in €
Gesamt  4,67 2,15 1,26
Stadt Bad Schandau
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Ostrau
am 20.06  Herrn Werner Ranisch zum 82. Geburtstag
am 22.06. Frau Elfriede Kienner zum 84. Geburtstag
am 27.06. Herrn Knut Reimann zum 79. Geburtstag
Stadtfest 2011 in Bad Schandau
Unter dem Motto „WellnessReise“ präsentierten vom 27.05. 
bis 29.05.2011 einheimische Händler, Hotels, Vereine ihre 
themenspezifischen Angebote und Produktpaletten in un-
serer Stadt. Sommerliche Temperaturen und schönster 
Sonnenschein lockten Einwohner, Besucher und Gäste in 
die geschmückten Gassen und schön dekorierten Läden.
Neben reichlichen gastronomischen Angeboten gab es u. 
a. auch die Möglichkeit, sich bei einer Luchswanderung, 
am Sportmobil, bei Slackline, Hula-Hoop, Tai-Chi und Yoga 
körperlich zu betätigen.
   Ein Highlight war sicherlich 
die Misswahl am Samstag 
vor der Elbresidenz und der 
Showtruck am Abend. Und 
natürlich fehlte auch der tra-
ditionelle Fünfkampf an der 
Elbe nicht.
   Die drei erfolgreichen Tage 
klangen mit einem spekta-
kulären Feuerwerk an der 
Toskanatherme aus.
Allen Beteiligten nochmals vielen Dank.
2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG
2.1 Aufwendungsersatz je Platz und Monat
 Kindertagespflege 9 h
 in €
Erstattung der angemessenen Kosten 
für den Sachaufwand und eines ange-
messenen Beitrages zur Anerkennung
der Förderleistung der Tagespflegeper-
son (§ 23 Abs. 2 Nr. 1 und 2 SGB VIII) -
durchschnittlicher Erstattungsbetrag 
für Beiträge zur Unfallversicherung
(§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) -
durchschnittlicher Erstattungsbetrag 
für Beiträge zur Alterssicherung 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) -
durchschnittlicher Erstattungsbetrag 
für Aufwendungen zur Kranken- und 
Pflegeversicherung
(§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII) -
= Aufwendungsersatz  -
2.2 Deckung des Aufwendungsersatzes je Platz und 
Monat
 Kindertagespflege 9 h
 in €
Landeszuschuss  -
Elternbeitrag (ungekürzt)  -
Gemeinde  -
Informationen aus dem Rathaus
Öffnungszeiten Einwohnermeldeamt
Das Einwohnermeldeamt Bad Schandau bleibt am 
15.07.2011 aus technischen Gründen geschlossen.
Herzlichen Glückwunsch 
Allen Jubilaren, die in der Zeit vom 
18.06.2011 bis 01.07.2011 Geburts-
tag haben, gratulieren wir herzlich zu 
ihrem Ehrentag und wünschen ihnen 
alles Gute.
Bad Schandau
am 19.06.  Frau Inge Hünlich zum 77. Geburtstag
am 19.06.  Herrn Günter Haferkorn zum 80. Geburtstag
am 22.06.  Frau
 Gertraude Zimmermann zum 76. Geburtstag
am 23.06.  Herrn Gottfried Sieber zum 83. Geburtstag
am 24.06.  Herrn Gerhard Scheffler zum 80. Geburtstag
am 24.06.  Herrn Karl Müller zum 93. Geburtstag
am 26.06.  Frau Maria Friese zum 90. Geburtstag
am 28.06.  Frau Rosemarie Schaffer zum 76. Geburtstag
am 29.06.  Herrn Erwin Großer zum 80. Geburtstag
am 01.07.  Frau Ruth Häntzschel zum 78. Geburtstag
am 01.07. Frau Anneliese Herschel zum 85. Geburtstag
Krippen
am 20.06.  Frau Christa Weickert zum 89. Geburtstag
am 30.06. Frau Else Schade zum 82. Geburtstag
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Ausschreibung
Die Stadt Bad Schandau verkauft einen Multicar M25 
mit Schiebeschild, Mängel an Getriebe und Bremse, 
Erstzulassung 1992. TÜV bis 09/11
Mindestgebot: 3.500,00 €.
Angebote sind bis zum 04.07.2011 an die
Stadtverwaltung Bad Schandau
Dresdner Str. 3
01814 Bad Schandau
zur richten.
Sächsisches Landeskuratorium 
ländlicher Raum e. V.
Bilder voller Leben und Wunder 
gesucht
Anlässlich des 14. Sächsischen Landeserntedank-
festes in Wurzen wurde ein Internationaler Mal- 
und Zeichenwettbewerb für Kinder gestartet.
„Überall ist Wunderland. Überall ist Leben.“ Diese Zeilen 
stammen aus der Feder einer der berühmtesten Söhne der 
Stadt Wurzen: Joachim Ringelnatz. Der bekannte Schrift-
steller, der von 1883 bis 1934 lebte, wurde hier geboren. 
Diese Zeilen sind das Motto des Internationalen Mal- und 
Zeichenwettbewerbes für Kinder von drei bis 14 Jahren, der 
jetzt anlässlich des 14. Sächsischen Landeserntedankfestes 
vom 16. bis 18. September 2011 in Wurzen gestartet wur-
de. Wo und wie überall Wunderland und Leben auf unserer 
Welt ist, sollen Mädchen und Jungen aus Sachsen, Nord-
böhmen und Niederschlesien auf ihren Bildern und Colla-
gen darstellen. Leben und Wunderland zeigt sich an vielen 
gewöhnlichen und ungewöhnlichen Orten in der Heimat 
und in der Ferne, bei Festen und Feiern, aber auch in stillen 
Momenten, in schönen Augenblicken, bei den alltäglichen 
Wundern und vielen kleinen Besonderheiten.
Auch Mädchen und Jungen aus Bad Schandau und Umge-
bung, ja aus dem gesamten Landkreis Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge, können sich an dem Internationalen Mal- und 
Zeichenwettbewerb beteiligen. Am Rande der ersten Bera-
tung zur Planung des 4. Sächsischen Wandertages in Bad 
Schandau riefen der Bad Schandauer Bürgermeister Andreas 
Eggert und der Geschäftsführer des Sächsischen Landesku-
ratoriums Ländlicher Raum e. V. (SLK), Peter Neunert, dazu 
auf. Sie und die Organisatoren freuen sich auf interessante 
und kreative Einsendungen. Es wird zum Landeserntedank-
fest eine Ausstellung geben, wo so viele Beiträge wie möglich 
gezeigt werden sollen. Deshalb sind alle zwischen drei und 14 
Jahren aufgerufen, Bilder, Zeichnungen, Collagen oder ande-
re künstlerische Arbeiten zum Thema „Überall ist Wunderland. 
Überall ist Leben.“ einzureichen. Die Beiträge sind mit Name, 
Anschrift und Alter zu versehen und an folgende Adresse zu 
senden: Sächsisches Landeskuratorium Ländlicher Raum e. 
V., Kurze Straße 8, 01920 Nebelschütz OT Miltitz. Einsende-
schluss ist der 26. August 2011. Die besten Beiträge werden 
prämiert. Es gibt tolle Preise zu gewinnen. Die Auszeichnung 
der Gewinner erfolgt während des 14. Sächsischen Landes-
erntedankfestes in Würzen im Festzelt auf dem Markt.
Zur weiteren Information:
Vom 16. bis 18. September 2011 ist die Stadt Wurzen Gast-
geber des 14. Sächsischen Landeserntedankfestes. Ge-
meinsam mit dem Landkreis Leipzig und dem Sächsischen 
Landeskuratorium Ländlicher Raum e. V. (SLK) organisiert 
sie die Veranstaltung, wobei sie von Bürgern, Vereinen, Ver-
bänden, Kirchen, Schulen, Institutionen und Behörden der 
Stadt, der Region und aus dem ländlichen Raum tatkräftig 
unterstützt werden. Sachsens größtes Erntedankfest hat 
sich, auch Dank der Unterstützung durch das Sächsische 
Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft, zu einer 
traditionsreichen Veranstaltung entwickelt und ist Spie-
gelbild der Leistungen der Menschen aus dem ländlichen 
Raum. Schirmherr des Landeserntedankfestes ist der Säch-
sische Staatsminister für Umwelt und Landwirtschaft, Frank 
Kupfer.
Der 4. Sächsische Wandertag vom 11. bis 13. Mai 2012 in 
Bad Schandau wird unterstützt durch den Landurlaub  in 
Sachsen e. V., das Sächsische Landeskuratorium Länd-
licher Raum e. V., die Landesarbeitsgemeinschaft Wan-
dern und das Christlich-Soziale Bildungswerk Sachsen e. 
V. Weitere wichtige Partner, vor allem im Bereich der Ver-
marktung, sind der Tourismusverband Sächsische Schweiz 
e. V., die Tourismus Marketing Gesellschaft Sachsen mbH, 
der Landestourismusverband Sachsen e. V., der Staatsbe-
trieb Sachsenforst und der Landessportbund Sachsen. Die 
Schirmherrschaft über den Sächsischen Wandertag hat der 
Ministerpräsident des Freistaates Sachsen, Stanislaw Tillich, 
übernommen.
Dirk Raffe
Öffentlichkeitsarbeit
Der Bad Schandauer Bürgermeister Andreas Eggert (rechts) und 
der Geschäftsführer des Sächsischen Landeskuratoriums Ländli-
cher Raum e. V. (SLK), Peter Neunert (links), rufen Kinder von drei 
bis 14 Jahren in Bad Schandau und Umgebung, ja im gesamten 
Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge, auf, sich am Mal- 
und Zeichenwettbewerb zum Landeserntedankfest zu beteiligen.
Foto: SLK
Sächsisches Landeskuratorium 
Ländlicher Raum e. V.
Vorbereitungen 
zum 4. Sächsischen Wandertag 2012 
haben begonnen
Am Dienstag (24. Mai 2011) fand im Rathaus in Bad Schan-
dau die erste Beratung zur Planung des 4. Sächsischen 
Wandertages statt. Bad Schandau ist vom 11. bis 13. Mai 
2012 Gastgeber dieses Events. Bürgermeister Andreas Eg-
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gert gab einen Ausblick auf die ersten Planungen und hob 
die naturräumlichen und touristischen Potenziale des Kur-
ortes hervor. Unterstützt wird Bad Schandau von der Stadt 
Sebnitz. Oberbürgermeister Mike Ruckh nahm an der Bera-
tung teil. Peter Neunert, Geschäftsführer des Sächsischen 
Landeskuratoriums Ländlicher Raum e. V. (SLK), sicherte 
die Unterstützung bei der Planung des Wandertages zu. 
Er überbrachte in diesem Zusammenhang herzliche Grüße 
und Glückwünsche des Koordinierungskreises Wandertou-
rismus in Sachsen, der die Vergabe des Wandertages vor-
nahm.  Nun geht es gemeinsam mit Wandervereinen, Tou-
rismusverbänden, Vertretern des Nationalparks Sächsische 
Schweiz und weiteren interessierten Bürgern an die Umset-
zung der ersten Aufgaben.
Zur weiteren Information: Der 4. Sächsische Wandertag 
vom 11. bis 13. Mai 2012 in Bad Schandau wird unterstützt 
durch den Landurlaub in Sachsen e. V., das Sächsische 
Landeskuratorium Ländlicher Raum e. V., die Landesar-
beitsgemeinschaft Wandern und das Christlich-Soziale 
Bildungswerk Sachsen e. V. Weitere wichtige Partner, vor 
allem im Bereich der Vermarktung, sind der Tourismusver-
band Sächsische Schweiz e. V., die Tourismus Marketing 
Gesellschaft Sachsen mbH, der Landestourismusverband 
Sachsen e. V., der Staatsbetrieb Sachsenforst und der 
Landessportbund Sachsen. Die Schirmherrschaft über den 
Sächsischen Wandertag hat der Ministerpräsident des Frei-
staates Sachsen, Stanislaw Tillich, übernommen.
Weitere Informationen im Internet: www.saechsischer-wan-
dertag.de
Dirk Raffe
Öffentlichkeitsarbeit
Trafen sich in Bad Schandau zur ersten Beratung zum 4. Sächsi-
schen Wandertag 2012: SLK-Geschäftsführer Peter Neunert, der 
Bad Schandauer Stadtrat Dr. Rolf Böhm, die Geschäftsführern der 
Bad Schandauer Kur und Tourismus GmbH, Gundel Strohbach, 
der Sebnitzer Oberbürgermeister Mike Ruckh, der Bad Schan-
dauer Bürgermeister Andreas Eggert und Torsten Holzkamp vom 
Sächsischen Landeskuratorium Ländlicher Raum e. V. (von rechts 
nach links). Foto: SLK
Dach über dem Kopf
Die im Krippener „Friedrich-Gottlob-Keller-Park“ aufgestellte 
Büste des Erfinders des holzhaltigen Papiers ist überdacht 
worden. Die Reinhardtsdorfer Metallbaufirma Gunter Arnold 
fertigte die transparente und optisch gefällige Konstruktion 
nach einer vom Krippener Ortschaftsrat entwickelten und von 
der Stadtverwaltung Bad Schandau bestätigten Idee an. Die 
Firmenmitarbeiter Uwe le Dandeck und Bernd Dietrich mon-
tierten die Überdachung, unterstützt von den Bauhofmitarbei-
tern Jens Feller und Günter Peter. Der Auftrag wurde mittels 
Spendengelder finanziert.
Die Stadtverwaltung von Hainichen wünschte einen Schutz 
des Kopfes. Die Forderung ist berechtigt, denn die in Kalkstein 
ausgeführte und im Freien stehende nicht überdachte Bildhau-
erarbeit von Joachim Stenker war fast 60 Jahre lang das Kern-
stück des „Keller-Brunnens“ in Hainichen. Tatsächlich zeigt 
das verwitterungsanfällige Material bereits leichte Schäden. 
Ein weiteres Fortschreiten des Zerfalls wird mittels der Überda-
chung erheblich verringert.
Die kleine Krippener Parkanlage ergänzt das örtliche „Kel-
ler- Museum“. Die Schüler Sebastian Dietrich, Maximilian 
Ehrlich und Florian Hortsch sichern deren Öffnungszeiten, 
samstags von 9.30 bis 11.30 Uhr ab.
Gerd Englick
  Foto: Frank Rüssel
Informationen der Bad Schandauer 
Kur- und Tourismus GmbH
Veranstaltungsplan  
vom 19.06.2011 bis 02.07.2011
Datum/
Zeit Veranstaltung, Ort und Beschreibung
So., 19.06.2011 
08:30 Uhr Wandern auf dem Malerweg
 - Gemeinsam fit gegen Diabetes
 Bad Schandau
 ... Tour 6 -Schmilka- Gohrisch (17 km) - Anmeldung
 mandy.schnabel@weisseritztal-kliniken.de
10:00 Uhr 18. bis 19.06. 
 - 12. Internationales Musikfestival
 Bad Schandau, Elbwiesen an der Toskana Therme 
 ... mit Ceska Kamenice
16:30 Uhr Berggottesdienst auf dem Brand
 Hohnstein, Brandaussicht
Mo., 20.06.2011 
20:00 Uhr Orientalischer Bauchtanz
 Bad Schandau, Toskana-Therme im Spiegelraum 
 ... für Figur & Seele
Di., 21.06.2011 
18:45 Uhr Orientalischer Bauchtanz
 Bad Schandau, Toskana-Therme im Spiegelraum 
 ... für Figur & Seele
19:30 Uhr Buchlesung -
 „August der Starke und seine Mätressen“
 Bad Schandau. HAUS des GASTES - Bibliothek 
 ... die Amouren des Sachsenkönigs
Mi., 22.06.2011 
18:45 Uhr Orientalischer Bauchtanz
 Bad Schandau, Toskana-Therme im Spiegelraum 
 ... für Figur & Seele
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19:30 Uhr Konzert „Historische Schätze der Violine“
 Bad Schandau, St. Johanniskirche
 ... mit Prof. Michael Grube, Equador - Violine (Amati 
um 1700)
Do., 23.06.2011 
19:00 Uhr „Taijiquan“
 Bad Schandau, Haus des Gastes - Saal
 ... Balance & Einheit von Körper und Geist 11 EUR/
Stunde
Fr., 24.06.2011 
19:00 Uhr Orientalischer Bauchtanz
 Bad Schandau, Toskana-Therme im Spiegel-
raum
 ...für Figur & Seele 
19:30 Uhr  100 Jahre Orgel Reinhardtsdorf
 Reinhardtsdorf, Barockkirche
 ...Orgelkonzert
20:00 Uhr 24. - 26. Juni Elbsandsteinbouldercup 2011
 Bad Schandau, Elbwiesen/Kurpark
20:00 Uhr Elbsandsteinbouldercup Bergsichten-Spezial
 Bad Schandau, Kultur- und Sportstätte am Stadtpark
 ... Mein Vortrag über das Leben im extremen Fels & 
Eis mit Ines Papert -
 Vorverkauf Touristservice Haus des Gastes
20:00 Uhr 24. - 26.06. 1. Bad Schandauer Kurparkfest
 Bad Schandau, Kurpark
 ... mit Jugenddisco auf dem Konzertplatz
Sa., 25.06.2011 
10:00 Uhr Elbsandsteinbouldercup-Qualifikation
 Bad Schandau, Boutderwand an den Elbwiesen 
 ... der Juniorinnen, Junioren, Damen & Herren
10:00 Uhr Kurparkfest
 Bad Schandau, Kurpark
 ... Sport & Spaß für die ganze Familie
18:00 Uhr Elbsandsteinbouldercup - Finals
 Bad Schandau, Elbwiesen Toskana Therme
 ... über dem Außenbecken der Toskana Therme
19:00 Uhr Kurparkfest
 Bad Schandau, Konzertplatz im Kurpark
 ... Lateinamerikanischer Tanzabend
21:00 Uhr Elbsandsteinbouldercup - Bergfilmabend
 Bad Schandau, Elbwiesen Toskana Therme
 ... mit Frank Meutzner
So., 26.06.2011 
10:00 Uhr Elbsandsteinbouldercup-Mannschafts-& 
Kindercup
 Bad Schandau, Boulderwand auf den Elbwiesen
 ... mit Bergsport Arnold
10:30 Uhr Kurparkfest
 Bad Schandau, Konzertplatz im Kurpark
 ... Chorkonzert mit dem Bad Schandauer Chor „Lie-
derkranz“
19:00 Uhr Mitternachtsturnier
 Reinhardtsdorf-Schöna, Waldstadion Reinhardts-
dorf 
 ... SG Reinhardtsdorf
Mo., 27.06.2011 
20:00 Uhr Orientalischer Bauchtanz
 Bad Schandau, Toskana-Therme im Spiegelraum
 ...für Figur & Seele
Di., 28.06.2011 
18:45 Orientalischer Bauchtanz
 Bad Schandau, Toskana-Therme im Spiegelraum
 ...für Figur & Seele
19:30 Uhr Buchlesung „Die Elbe hat es mir erzählt“
 Bad Schandau, HAUS des GASTES - Bibliothek
 ... eine Sagenreise von Schmilka nach Dresden
Mi., 29.06.2011 
18:45 Uhr Orientalischer Bauchtanz
 Bad Schandau, Toskana-Therme im Spiegelraum
 ... für Figur & Seele 
19:30 Uhr Songs from the north
 Bad Schandau, St. Johanniskirche
 ... mit dem Ensemble Strömkarlen
Do., 30.06.2011 
19:00 Uhr „Taijiquan“
 Bad Schandau, Haus des Gastes - Saal
 ... Balance & Einheit von Körper und Geist 11 EUR/
Stunde
Fr., 01.07.2011 
19:00 Uhr Orientalischer Bauchtanz
 Bad Schandau, Toskana-Therme im Spiegelraum
 ... für Figur & Seele
Sa., 02.07.2011 
18:00 Uhr Sommer-Open-Air
 Bad Schandau, Elbwiesen Toskana-Therme
 ... mit der Gruppe „LOT“ live
So., 03.07.2011 
06:30 Uhr 30. Saupsdorfer Sportwanderung
 Saupsdorf
 ...“Rund um Saupsdorf‘
10:00 Uhr Märchenführung
 Bad Schandau, Pflanzengarten - Kirnitzschtal
 ... „Von Zauberblumen und Hexenkräutern“ mit Mo-
nika Radha Hickstein
Trendsport Bouldern im Herzen der 
Sächsischen Schweiz
Der Elbsandstein-Bouldercup findet in diesem Jahr 
am 24. - 26. Juni wieder auf den Elbwiesen in Bad 
Schandau statt. Alle Profi- und Hobbykletterer aus Sach-
sen und Böhmen sowie alle Sportinteressierten, Neugierigen 
und Besucher der Region sind herzlich eingeladen, einen 
spannenden Wettkampf mit einem erlebnisreichen Rahmen-
programm für die ganze Familie zu erleben.
Das Boulder-Wochenende eröffnet die mehrfache Weltmeis-
terin im Eisklettern und fassettenreiche Persönlichkeit Ines 
Papert am Freitagabend mit einem Vortrag über ihr Leben 
im extremen Fels und Eis. Am Samstag findet der Boul-
derwettkampf unter der Wettkampfleitung des Bundestrai-
ners der deutschen Kletterjugend Gunter Gäbel statt. Den 
Höhepunkt des sportlichen Events bildet dabei das Finale 
„Deep Water Bouldering“ an einer überhängenden Kletter-
wand über dem Außenbecken der Toskana-Therme Bad 
Schandau. Zum gemütlichen Ausklang der Veranstaltung 
organisiert das Team des Filmfestivals „Bergsichten“ einen 
stimmungsvollen Bergfilmabend. Am Sonntag wird das 
Programm dann mit dem spaßbetonten Mannschaftscup 
in den Disziplinen Beachvolleyball, Slackline und Bouldern 
abgerundet. Während des gesamten Wochenendes bie-
ten separater Boulderwürfel, Slackline und unterschiedliche 
Händler- und Informationsstände den Besuchern und Teil-
nehmern ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm.
Der Elbsandstein-Bouldercup wird im Rahmen des Ziel 3 
Projektes „Gemeinsame touristische Entwicklung von Bad 
Schandau und âeská Kamenice“ von der Europäischen Uni-
on unterstützt. Der Wettkampf versteht sich als ein grenzü-
bergreifendes Projekt, das sowohl die lange Tradition des 
Klettersports, als auch die sächsischen und böhmischen 
Kletterer im Elbsandsteingebirge verbindet. Die Veranstal-
tung in Bad Schandau ist bezeichnend für das Lebensgefühl 
der jungen und aktiven Generation, die sich mit der Einzigar-
tigkeit der Sächsisch-Böhmischen Schweiz identifiziert und 
für welche die Ländergrenze zwischen Deutschland und 
Tschechien kaum noch Bedeutung hat. Detaillierte Infor-
mationen zu Programm, Ablauf und Anmeldung sind unter 
www.elbsandsteincup.eu zu finden.
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Vereine und Verbände
Sommersonnenwende in Krippen
Samstag, 25. Juni 2011 ab 17 Uhr,
Spielplatz Elbe
Wildschwein, Steak und Bratwurst
vom Grill
Getränke aller Art
Live-Musik mit „Downpour“
Feuerwerk ab 21.50 Uhr
Holz für das Sonnenwendfeuer kann an der be-
kannten Stelle ab dem 20. Juni 2011 abgelegt 
werden (bitte unbehandelt).
Alle Krippener und Gäste
sind recht herzlich 
eingeladen.
Freiwillige Feuerwehr Krippen
Der Kneipp-Verein Bad 
Schandau und Umgebung e. V. 
informiert
WellnessReise - Stadtfest 2011 in Bad Schandau 
Unter dem Motto „Kneipp = Wellness - Gesundheit für die 
ganze Familie“ präsentierten wir uns auch dieses Jahr mit 
neuen Angeboten zur Kneippschen Lehre auf dem Markt-
platz. Getreu unserem diesjährigen Motto gab es Angebote 
für die ganze Familie. Zum Beispiel luden zwei Ergometer 
zur aktiven Bewegung und für die Kinder ein Planschbecken 
zum Entenangeln mit Preisen ein.
Höhepunkt für uns war unsere Kinder-Hula-Hoop-Gruppe, 
die vor dem Kneippzelt und auf der Bühne ihr Können dar-
bot.
Natürlich waren auch wieder gesunde Vitalschnittchen so-
wie Kaffee und Kuchen im Angebot. Uns so konnten wir am 
Sonntag auf drei erfolgreiche Präsentationstage im Sinne 
der Kneippschen Lehre zurückblicken. Ein Dankeschön an 
allen Beteiligten und fleißigen Helfern.
Regine Heiser
Die Musikschule berichtet
Lange waren wir nicht in unserer tschechischen Partner-
schule in âˇeska Kamenice. Schneetreiben und Straßen-
sperrung wegen Felssturzes in Hrˇensko machten eine Fahrt 
zum Weihnachtskonzert 2010 unmöglich.
Am 10. Mai war es so weit und wir konnten der Einladung 
zum gemeinsamen Frühlingskonzert folgen. Mit 7 jungen 
Musikschülern und 3 Erwachsenen fuhren wir durch die ru-
higen Dörfer und Berge der Böhmischen Schweiz ins Kul-
turhaus von âeska Kamenice. Wir wurden wie immer herz-
lich empfangen und das bunt gemischte Programm wurde 
von tschechischen und deutschen Kindern auf ihren Instru-
menten und mit Gesang sehr gut vorgetragen.
Im Aufenthaltsraum wurde in verschiedenen Sprachen um 
Verständigung gerungen und die Kinder hatten Spaß mit-
einander. Diese Freundschaft besteht seit 1987 und die 
Mühe, sie zu erhalten, lohnt sich.
Anita Glaser
10.05.2011
Frühlingskonzert deutscher und tschech. Musikschüler in Ces-
ka Kamenice. Freundschaftliche Verständigung in verschiedenen 
Sprachen.
Chorprobe „Neuer Chor Liederkranz Bad Schandau je-
den Dienstag ab 19.30 Uhr im Saal „Haus des Gastes“ 
in Bad Schandau.
Neue Mitglieder  
im Vorstand  
des Fördervereins der 
Grundschule Bad Schandau
Yvette Schreiber und Matthias Menge wurden neu in den 
Vorstand des Schulfördervereins gewählt. In der konstitu-
ierenden Sitzung am 6. Juni votierten alle anwesenden Ver-
einsmitglieder einstimmig für die beiden Kandidaten. Not-
wendig wurde die Neubesetzung da Frau Anke Hickmann 
und Frau Manuela Kretzschmar nach langjähriger Mitarbeit 
aus dem Vorstand ausscheiden. An dieser Stelle bedanken 
sich die Mitglieder des Schulfördervereins für die engagierte 
Mitarbeit, die Anke Hickmann seit 2003 und Manuela Kretz-
schmar seit 2004 geleistet haben. Im aktuellen Vorstand en-
gagieren sich zudem Jana Seiffert, Katrin Bergmann, Anja 
Fiedler, Katrin Sucher und Silke Trede.
2010 war für den Schulförderverein ein durchwachsenes Jahr. 
Für die Schüler konnten wir wieder die Schach AG, den Flöten-
unterricht und die Medien AG anbieten. Finanziell unterstützte 
der Förderverein die Schulprojektwoche zum Thema Energie-
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sparen, die Theaterfahrt, die Abschlussfahrt der Chorkinder in 
die Felsenbühne Rathen, den Weihnachtsprojekttag sowie ein 
Kreativangebot zum Muttertag. Neben den Mitgliedsbeiträgen 
verwendeten wir die Einnahmen aus dem Kuchenbasar zum 
Stadtfest für diese Aktivitäten.
Eines unserer wichtigsten Ziele, die Gewinnung neuer Mit-
glieder, gestaltete sich in 2010 schwierig. Dabei sind inte-
ressierte und engagierte Eltern, das „A und O“ für unsere 
Vereinsarbeit. Denn um Aktivitäten wie die AGs anbieten 
oder andere Veranstaltungen durchführen zu können, be-
darf es persönlicher und finanzieller Unterstützung.
Für die nächste Zeit sind wieder eine Reihe von Aktivitäten ge-
plant. So wird es ein gesundes Frühstück zum Sportfest, einen 
Familienwandertag im September und einen Kinoabend geben, 
um nur einige Beispiele zu nennen. Als weitere Neuerung er-
halten Kinder, deren Eltern Mitglied im Förderverein sind, eine 
Kostenvergünstigung bei der Teilnahme an den vom Verein an-
gebotenen AGs.
Bei Interesse an einer Mitgliedschaft im Förderverein der 
Grundschule Bad Schandau (jährlicher Mitgliedsbeitrag 12 
Euro), freuen wir uns über einen Anruf unter 03 50 22/9 16 71.
Der Vorstand
Jana Seiffert, Katrin Sucher, Yvette Schreiber, Manuela Kretz-
schmar, Silke Trede
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Öffentliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung 
nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG 
der Gemeinde Rathmannsdorf 2010
1. Kindertageseinrichtungen
1.1 Betriebskosten je Platz und Monat, Zusammenset-
zung der Betriebskosten
 Betriebskosten je Platz
 Krippe 9 h  Kinder- Hort 6 h
  garten 9 h 
 in €  in €  in € 
erforderliche 
Personalkosten  467,19 215,63 -
erforderliche 
Sachkosten  215,93   99,66 -
erforderliche 
Betriebskosten  683,12 315,29
Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige 
Betriebskosten. 
(z. B. 6-h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforder-
lichen Betriebskosten für 9 h) 
1.2 Deckung der Betriebskosten je Platz und Monat 
 Krippe 9 h  Kinder- Hort 6 h
  garten 9 h  
 in €  in €  in €
Landeszuschuss  150,00  150,00  -
Elternbeitrag 
(ungekürzt)  147,18   88,60 -
Gemeinde (inkl. 
Eigenanteil freier  385,94   76,69 -
Träger) 
1.3 Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete
1.3.1 Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je 
Monat
 Aufwendungen
 in € 
Abschreibungen  -
Zinsen  -
Miete  -
Gesamt  -
1.3.2 Aufwendungen je Platz und Monat
 Krippe 9 h  Kinder- Hort 6 h
  garten 9 h  
 in €  in €  in €
Gesamt  - - -
2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG
2.1 Aufwendungsersatz je Platz und Monat
 Kindertagespflege 9 h
 in €
Erstattung der angemessenen Kosten 
für den Sachaufwand und eines ange-
messenen Beitrages zur Anerkennung
der Förderleistung der Tagespflegeper-
son (§ 23 Abs. 2 Nr. 1 und 2 SGB VIII) -
durchschnittlicher Erstattungsbetrag 
für Beiträge zur Unfallversicherung
(§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) -
durchschnittlicher Erstattungsbetrag 
für Beiträge zur Alterssicherung 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) -
durchschnittlicher Erstattungsbetrag 
für Aufwendungen zur Kranken- und 
Pflegeversicherung
(§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII) -
= Aufwendungsersatz  -
2.2 Deckung des Aufwendungsersatzes je Platz und 
Monat
 Kindertagespflege 9 h
 in €
Landeszuschuss  -
Elternbeitrag (ungekürzt)  -
Gemeinde  -
Sprechstunde des Bürgermeisters 
Herrn Hähnel
Dienstag, dem 21. Juni 2011
von 15.00 - 18.00 Uhr
Dienstag, dem 28. Juni 2011
von 15.00 - 18.00 Uhr
im Gemeindeamt Rathmannsdorf, Hohnsteiner Str. 13
Bei Bedarf außerhalb der Sprechstunde besteht auch 
die Möglichkeit einer individuellen Terminvereinbarung.
Öffnungszeiten
Gemeindeamt, Hohnsteiner Str. 13,
Telefon: 03 50 22/4 25 29
Fax: 03 50 22/4 15 80
E-Mail: GA_Rathmannsdorf@t-online.de
Im Zeitraum vom 20.06.2011 bis 08.07.2011 
gelten aufgrund von Urlaub geänderte Öff-
nungszeiten:
dienstags und donnerstags von 10.00 - 12.00 Uhr
Die Sprechstunden des Bürgermeisters sind davon 
nicht betroffen.
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Informationen aus der Gemeinde
Herzlichen Glückwunsch
Allen Bürgern, die in der Zeit vom 17.06.2011 
bis 01.07.2011 Geburtstag haben gratulieren wir 
herzlich zu ihrem Ehrentag, wünschen alles Gute 
und vor allem Gesundheit
Unser besonderer Glückwunsch gilt
am 21.06.  Herrn Günter Nerlich  zum 79. Geburtstag
am 24.06.  Frau Hertha Hering  zum 83. Geburtstag
am 26.06.  Frau Lore Aurich  zum 76. Geburtstag
am 28.06.  Frau Christel Hegewald  zum 77. Geburtstag
Grundstücksverkauf
Wohn- und Gewerbegrundstück in Rathmannsdorf, 
Prossener Str. 2
Größe: 690 m2, 4 Wohnungen davon 3 sanierungsbe-
dürftig,
Im Erdgeschoss befinden sich 2 Gewerbeeinheiten (Bü-
roräume), davon eine leer stehend, komplette Dacher-
neuerung erfolgte 2007
Verkehrswert: 105.000,00 €
Vereine und Verbände
Seniorentreff
Unser nächster Treff findet am Mittwoch, dem 29. Juni 2011, 
14.00 Uhr im Gemeindezentrum, Pestalozzistraße 20 statt.
Alle, die Zeit und Lust haben, sind in unserer „Spielhölle“ wieder 
herzlich willkommen. Auf zahlreiche Teilnehmer freuen sich
M. Bindemann, E.Tschöpel und I. Miller
Jagdgenossenschaft informiert! 
Einladung zur Jagdversammlung  
am 24. Juni 2011
Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Rathmannsdorf lädt 
alle Jagdgenossen und Bevollmächtigte mit Eigentums-
nachweis zu einer Versammlung am 24.06.2011 ein.
Ort:  Café & Kneipe Wendischfähre
Beginn:  19.00 Uhr
Gemeinsam wollen wir die Wahlversammlung der Jagd-
genossen für den Zeitraum von 2011 bis 2016 auswerten. 
Der Jagdvorstand wird über Rechte und Pflichten aus dem 
Jagdgesetz und die Aufgaben der Jagdgenossen als Mit-
glieder sprechen. Anschließend werden wir gemeinsam 
noch Abendessen und gemütlich zusammen sitzen.
In der Hoffnung, dass alle Jagdgenossen zu dieser Veran-
staltung erscheinen verbleibt der Vorstand mit
Weidmanns Heil!
Jagdvorstand und Jagdvorsteher B. Pietschmann
Öffentliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 
SächsKitaG der Gemeinde 
Reinhardtsdorf-Schöna 2010
1. Kindertageseinrichtungen
1.1. Betriebskosten je Platz und Monat, Zusammenset-
zung der Betriebskosten
 Betriebskosten je Platz
 Krippe 9 h  Kinder-
  garten 9 h  Hort 6 h
 in €  in €  in € 
erforderliche
Personalkosten  625,25 288,58 168,82
erforderliche
Sachkosten  242,48 111,91   65,47
erforderliche
Betriebskosten  867,73 400,49 234,29
Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige 
Betriebskosten.
(z. B. 6-h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforder-
lichen Betriebskosten für 9 h)
1.2. Deckung der Betriebskosten je Platz und Monat
 Krippe 9 h  Kinder- Hort 6 h
  garten 9 h  
 in €  in €  in €
Landes-
zuschuss  150,00  150,00  100,00
Elternbeitrag
(ungekürzt)  159,64   82,06   48,00
Gemeinde (inkl. 
Eigenanteil
freier  558,09 168,43   86,29
Träger)
1.3 Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete
1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat
 Aufwendungen
 in € 
Abschreibungen  -
Zinsen  -
Miete  -
Gesamt
1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat
 Krippe 9 h  Kinder- Hort 6 h
  garten 9 h  
 in €  in €  in €
Gesamt  - - -
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2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG
2.1. Aufwendungsersatz je Platz und Monat
 Kindertagespflege 9 h
 in €
Erstattung der angemessenen Kosten
für den Sachaufwand und eines ange-
messenen Beitrages zur Anerkennung
der Förderleistung der Tagespflegeperson -
durchschnittlicher Erstattungsbetrag
für Beiträge zur Unfallversicherung -
durchschnittlicher Erstattungsbetrag
für Beiträge zur Alterssicherung  -
durchschnittlicher Erstattungsbetrag
für Aufwendungen zur Kranken- und
Pflegeversicherung -
= Aufwendungsersatz  -
2.2. Deckung des Aufwendungsersatzes je Platz und 
Monat
 Kindertagespflege 9 h
 in €
Landeszuschuss  -
Elternbeitrag (ungekürzt)  -
Gemeinde  -
Sprechstunden des Bürgermeisters, 
Herrn Ehrlich
Dienstag, 21.06.2011
von 14.00 - 18.00 Uhr in der Gemeindeverwaltung
Dienstag, 28.06.2011
von 14.00 - 16.00 Uhr in der Gemeindeverwaltung
von 17.00 - 18.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus Klein-
gießhübel
bzw. nach Vereinbarung in der Gemeinde (Tel.: 8 04 33)
Informationen aus der Gemeinde
Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
Allen Seniorinnen und Senioren,
die in der Zeit vom 17.06.2011
bis 01.07.2011, ihren Geburtstag feiern, 
gratulieren der Gemeinderat und
der Bürgermeister recht herzlich und
wünschen alles Gute, vor allem beste Gesundheit.
Unser besonderer Glückwunsch gilt
Reinhardtsdorf
am 18.06.  Herrn Horst Kästner zum 76. Geburtstag
am 22.06.  Frau Annelies Giebner zum 85. Geburtstag
am 25.06  Frau Inge Strohbach zum 75. Geburtstag
am 30.06.  Frau Rosa Heinemann zum 87. Geburtstag
am 30.06. Herrn Walter Richter zum 79. Geburtstag
Schöna
am 19.06.  Frau Ruth Lottenburger zum 78. Geburtstag
am 19.06.  Herrn Horst Runge zum 77. Geburtstag
am 20.06.  Frau Erika Rudolph zum 80. Geburtstag
am 21.06.  Frau Hannelore Radtke zum 76. Geburtstag
am 29.06.  Herrn Gunter Bohnstedt zum 75. Geburtstag
am 30.06. Frau Margarete Ehrlich  zum 85. Geburtstag
Kleingießhübel
am 25.06. Frau Thea Krätzel zum 76. Geburtstag
Wichtige Information des  
Trinkwasserzweckverbandes  
Taubenbach  
an die Grundstückseigentümer 
in Reinhardtsdorf-Schöna
Wasserzählerwechsel
Aufgrund der ablaufenden Eichfristen der Wasserzähler ge-
mäß den eichrechtlichen Vorschriften ist ein Austausch der 
Zähleinrichtungen erforderlich. Dieser Austausch der Was-
serzähler ist im Zeitraum von
 Juni bis Oktober 2011
vorgesehen.
Die dazu erforderlichen Arbeiten, ggf. bei Erfordernis mit 
Wechsel der Zählergarnitur, werden im Auftrag des Trink-
wasserzweckverbandes Taubenbach durch die Firma Hei-
zung- und Sanitärsysteme, Michael Jacobi, Rundweg 1c, 
01814 Kleingießhübel ausgeführt. Die Monteure werden 
sich entsprechend ausweisen. Die Koordinierung erfolgt 
durch die Wasserbehandlung Sächsische Schweiz GmbH 
als Betriebsführer der Trinkwasserversorgungsanlagen.
Wir bitten Sie gemäß § 12 der Wasserversorgungsatzung 
des Trinkwasserzweckverbandes Taubenbach den Zugang 
zu den Zähleinrichtungen zu gewährleisten.
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und stehen Ihnen für 
Rückfragen unter Tel.: 0 35 98/56 18 40 gern zur Verfügung. 
Das Betriebspersonal und den Bereitschaftsdienst erreichen 
Sie unter Tel.: 03 50 21/6 89 41 oder 01 70/9 04 22 91.
WASS GmbH
i. A. des TWZV Taubenbach
Vereine und Verbände
Frühjahr 2011 in der Kita Wirbelwind
Unser Vorplatzbau
Mit dem Bau unserer Krippe hat sich auch unser Außenbereich 
verändert. Es musste ein neuer Zugang zum Krippenbereich 
angelegt werden und natürlich brauchen unsere Jüngsten 
auch einen Weg, um ganz schnell in den Garten zu kommen.
Unsere Terrasse bekam ein neues Gesicht und unser Dra-
chen „Wirbelwind“ mit seinem langen Schwanz sowie die far-
bigen Hopsekästchen regen unsere Kinder zu verschiedenen 
Spielen an. Nur unser gemeinsamer Vorplatz war noch eine 
Baustelle und sollte aufgrund des frühen Wintereinbruchs und 
der lang anhaltenden Kälte auch noch eine solche bleiben.
Mit den ersten warmen Sonnenstrahlen rückten die Arbeiter 
mit ihren Baumaschinen wieder an und unser Bauplatz ver-
wandelte sich unter den fleißigen Händen der Arbeiter in ein 
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Schmuckstück. Die Kinder beobachteten das Baugeschehen 
und geduldig beantworteten die Arbeiter ihre Fragen. Die Kin-
der staunten wie schnell das Verlegen der Steine ging, mit 
welchen Maschinen der Sand eingehoben wurde u. v. m.
Stolzen Schrittes wurde der Platz von den Kindern einge-
nommen, leider waren die Arbeiter verschwunden bevor wir 
uns mit einem Lied bei ihnen bedanken konnten.
Frühjahrsputz
Unserer Einladung zum Frühjahrsputz am 15. April folgten 
27 Eltern, Großeltern und Geschwister. Es wurde im Garten 
und auf unserem neuen Vorplatz gepflanzt und geputzt. Auch 
der Sand und unser Fallschutzmulch wurden getauscht und 
aufgefüllt. Ein besonderer Dank geht an Herrn Thomas Sch-
atlowski, der uns Rindenmulch und Sand in einem Umfang, 
der das finanzielle Limit des Kindergartens gesprengt hätte, 
trotzdem freizügig lieferte. Das Streichen unserer hölzernen 
Spielgeräte musste wegen des ausgiebigen Regens in den 
Tagen davor leider verschoben werden. Nach drei Stunden 
harter gemeinsamer Arbeit waren Erzieherinnen und alle 
Helfer geschafft und zufrieden, denn unser großer Garten 
sah nun wieder richtig schick und freundlich aus.
Bei ein paar belegten Brötchen und Getränken stärkten wir 
uns und ließen die Werkzeuge dann ruhen um ins Wochen-
ende zu starten. Unser Dank geht an alle, die uns tatkräftig, 
praktisch oder finanziell, unterstützten, so die Familien: Krau-
se, Lösel, Sommerfeld, Rudolph, Richter, Wüstenberg, Trei-
nis, Horst, Schumberg, Bernau, Lepper, Krebs, Häntzschel, 
Hentzschel, Kurze, May, Uhlemann und Herr Neumann.
Lieder in den Frühling
Da uns genau wie die fröhlichen Vögel überall ringsum Lieder 
durch den Frühling begleiten, sangen sich unsere Hort- und 
Vorschulkinder in den Osterferien durch die Wälder um 
Reinhardtsdorf und Kleingießhübel, um ins Seniorenheim 
ein kleines Programm mit Frühlingsgrüßen zu bringen. Die 
Kinder überraschten mit einem Sträußlein der besungenen 
Blumen, mit Flötenklängen, und zeigten mit bunten Tüchern 
wie die Frühlingsblüten aufgehen und unsere Welt wieder 
bunt machen. Wir bedanken uns bei der Leiterin Frau Viehrig 
und ihren Mitarbeitern für den netten Empfang und die Stär-
kung, dass uns unsere Beine auch wieder den ganzen Weg 
zurücktragen konnten.
Auch unser Frühlingsfest am 20. Mai soll wieder mit einem kleinen 
musikalischen Programm starten. Es wird bei schönem Wetter 
natürlich wieder in unserem Garten stattfinden und Elternrat und 
Erzieherinnen stecken schon jetzt in den Vorbereitungen.
Frühlingsfest
Nun können wir nicht nur arbeiten oder Freude bringen, 
nein, wir können auch ausgelassen feiern. Unser Frühlings-
fest starteten wir am 20.05.2011 mit einem richtig netten 
Programm der Kindergartenkinder und im Anschluss sa-
hen wir ein Tanzprogramm der Musikschule Sächsische 
Schweiz. In der Tanzgruppe finden sich auch einige unserer 
Hortkinder und wir danken allen Kindern und Frau Eigen-
brod für die Aufführung. Im Anschluss stärkten sich alle an 
unserem Kuchenbasar und es gab Kaffee und verschie-
denen Saft an blumig dekorierten Tischen. DANKE dafür an 
das Blumentöpfchen in Krippen! Der Kuchen wurde liebevoll 
und kreativ von den Eltern gebacken und brachte einen Er-
lös von 166 €, welchen wir als Teil für ein neues Rädchen 
für unsere Kinder und als Anteil für das Puppentheater am 
Ende des Festes nutzten. Einen großen finanziellen Beitrag 
zur Aufführung der Hexe Gundula und ihrem Zauberer lei-
stete unser Träger, die Bürgerhilfe Sachsen. Zwischen Es-
sen und Theater hatten alle Kinder die Gelegenheit zu Spiel, 
Bewegung, Ponyreiten, Spritzen wie ein echter Feuerwehr-
mann ...
Der Kindertag am 1. Juni
In diesem Jahr hatte das Wetter wohl kein Erbarmen mit 
unseren Kindern. Der Tag begann mit grauen Wolken und 
feiner Nieselregen benetzte alles ringsumher. Aber für unse-
re Kinder gibt es kein schlechtes Wetter. Mit Regensachen 
und Gummistiefeln warteten sie schon voller Ungeduld, 
denn die Kameraden der Reinhardtsdorfer Feuerwehr hatten 
sich für den Kindertag eine Überraschung ausgedacht. Das 
„Hallo“ war groß, als endlich das Auto erschien und unsere 
Kinder einsteigen durften. Auf der Kastanienallee endete die 
Fahrt und es gab als erstes ein Picknick mit Würstchen und 
Brötchen. Nanu, was machten Herr Kurze, Herr Pelzer, Herr 
Richter und Herr Treinis denn? Da waren Kegel aufgestellt, 
Schläuche ausgelegt und an Handpumpen angeschlossen. 
Unsere Kinder wurden immer neugieriger und nach dem Es-
sen ging es richtig zur Sache! Es wurde um die Wette gelau-
fen, Schlauchanschlüsse geholt, Hindernisse umgespritzt 
und die Fotografen mussten Acht geben, dass sie nicht im 
Eifer des Gefechtes eine Dusche erhielten. Die Feuerwehr-
männer, die die Pumpen bedienten, kamen ganz schön au-
ßer Atem. Zum Schluss durften die Kinder noch einmal in 
das angestaute Wasser Wellen machen und in den Wald 
spritzen. Jeder wollte an die Reihe kommen und es hätte 
noch ewig so weitergehen können, doch auch der größte 
Tank ist einmal leer, so halfen alle beim Aufräumen und mit 
Tatütata ging es zurück in den Kindergarten. Die Freude und 
Begeisterung der Kinder waren ganz sicher für die Männer 
der größte Lohn für ihre Arbeit an diesem Vormittag. Ta-
tütata so klang es auch in der Krippe - vorher hatten die 
Kinder Bilder von der Feuerwehr gesammelt, einen langen 
Schlauch gemalt und das Lied von der Feuerwehr gehört.
   Am 1. Juni war es nun so weit 
und unsere Jüngsten durften 
das erste Mal mit der Feuer-
wehr mitfahren. Dazu waren 
die zwei Feuerwehrmänner 
von der Schönaer FFW ge-
kommen und die Kinder 
staunten nicht schlecht, als 
ihre Kindersitze im Feuer-
wehrauto verschwanden. 
Dann hieß es „aufsitzen“ alle 
waren gespannt, wohin die 
Fahrt geht.
Wir fuhren eine große Runde 
und im Wald begegneten wir den Kindergartenkindern und 
winkten ihnen begeistert. 
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Mit Tatütata endete die Fahrt wieder am Kindergarten und 
wir bewunderten noch das blaue Leuchten auf dem Auto. 
Die Kinder bedankten sich mit lautem Rufen bei dem Feu-
erwehrhauptmann Herr Bräunling, der wirklich allen eine rie-
sige Freude bereitet hat.
Der Dank aller Kinder und Erzieherinnen geht nun an die 
Reinhardtsdorfer und die Schönaer Feuerwehrmänner und 
an Herrn Treinis und Herrn Löser für ihr Engagement. Wir 
freuen uns auf alle kommenden gemeinsamen Erlebnisse.
Einladung für unsere nächsten Krabbelnachmit-
tage
Wir laden wieder herzlich zu unserem Krabbelnachmittag 
am 13. Juli ein. Danach machen wir eine kleine Sommer-
pause und der nächste Krabbelkreis ist erst am 7. Septem-
ber. Für alle vorangemeldeten und interessierten Kinder ab 
einem 3/4 Jahr gibt es hier in der Kita „Wirbelwind“ die Gele-
genheit ungezwungen zu spielen und sich kennen zu lernen. 
Eine Erzieherin wird für Sie und Ihre Kinder da sein und Ihre 
Fragen beantworten. Bitte melden Sie sich eine Woche vor-
her unter unserer Telefonnummer 0 35 02/88 03 14 an.
Die Erzieherinnen der Kita „Wirbelwind“
Senioren AWO - Schöna
Juni 2011
Mittwoch, 29.06.2011  Kegeln in der „Kaiserkrone“
 Beginn: 14.00 Uhr
Anzeige
Müller
Der Heimatverein Schöna berichtet
Am 29. Mai 2011, zum Tag des offenen Umgebindehauses 
hatten wir wieder unsere Heimatstube von 10.00 bis 17.00 
Uhr geöffnet. Auch in diesem Jahr konnten wir zahlreiche 
Besucher begrüßen. Erfreulich ist festzustellen, dass interes-
sierte Gäste aus Tschechien gezielt unser Haus aufsuchen. 
Selbst gebackener Kuchen und Kaffee sowie Bratwurst vom 
Grill rundeten den Besuch an diesem Tag ab.
Für alle interessierten Gäste noch einmal der Hinweis:
Unser Heimathaus Schöna, am Dorfplatz,
hat an Sonn- und Feiertagen
jeweils von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.
Außerhalb dieser Zeit stehen Ihnen zur Terminabsprache unsere 
Mitglieder des Heimatvereins Manfred Viehrig, Tel.: 03 50 28/8 03 
49 und Erika Ebert, Tel.: 03 50 28/8 02 94, gern zur Verfügung.
Heimatverein Schöna e. V.
Kirchliche Nachrichten
Eine 100-Jährige erfreut uns mit Musik
Nach umfangreichen Bau- und Renovierungsarbeiten in 
der Reinhardtsdorfer Kirche wird es am 24. Juni - zum Jo-
hannistag - eine besondere Johannisandacht geben. Vor 
100 Jahren wurde die Orgel von der Firma Eule, Bautzen, 
im Jahre 1911 erbaut.  Im letzten Jahr konnte sie general-
überholt werden und soll nun erstmalig wieder im Konzert 
erklingen. Der Orgelbauer Johannes Linder aus Radebeul, 
wird voraussichtlich anwesend sein und kann im Anschluss 
die Orgel für Interessierte erklären. Gleichzeitig mit der Orgel 
wurde auch der Altar restauriert. Frau Restauratorin Jana 
Bösenberg wird uns etwas zu den Arbeiten erzählen. An-
schließend laden wir Sie herzlich zum Johannisfeuer, Ge-
grilltem, Getränken, Zeit zum Schwatzen und ...
Der Kirchenvorstand Reinhardtsdorf
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Gemeinde Porschdorf
Öffentliche Bekanntmachungen
Die nächste Sitzung 
des Gemeinderates
findet am
Dienstag, dem 28.06.2011, 19.00 Uhr
statt.
Interessierte Bürger sind herzlich eingeladen!
Den Tagungsort und die Tagesordnung entnehmen Sie 
bitte den Aushängen an den Anschlagtafeln der Ge-
meinde oder unter www.Porschdorf.de unter der Rubrik 
„Aktuelles“.
Sprechstunde der Bürgermeisterin, 
Frau Scheffler
 Dienstag, den 21.06.2011
 16:00 - 18:00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus Porschdorf
  Hauptstr. 1b
 Dienstag, den 28.06.2011
 16:00 - 18:00 Uhr im OT Waltersdorf, Gemeindebüro
  Liliensteinstr. 12
 Dienstag, den 05.07.2011
 16.00 - 18.00 Uhr im Ortsteil Prossen, neues Feuerwehrge-
rätehaus, Talstraße
Weitere Termine sind auch außerhalb der Sprechzeit 
nach vorheriger Absprache (Tel. 01 72/9 54 67 05) 
möglich.
Informationen aus der Gemeinde
Herzlichen Glückwunsch
Der Gemeinderat und die Bürgermeisterin 
gratulieren den Jubilaren und Geburtstags-
kindern, die ihren Geburtstag in der Zeit 
vom 17.06.2011 bis 01.07.2011 
feiern auf das Allerherzlichste und wünschen 
Glück und persönliches Wohlergehen.
Besonders herzliche Grüße und Wünsche gelten
Porschdorf
am 22.06.  Frau Ruth Seddig zum 80. Geburtstag
am 22.06. Herrn Gottfried Richter  zum 77. Geburtstag
am 25.06. Frau Erika Schindler zum 76. Geburtstag
Prossen
am 23.06.  Herrn Helmut Krzysowski zum 75. Geburtstag
am 25.06. Frau Ingeborg Rebsch zum 84. Geburtstag
am 30.06. Herrn Werner Krebs zum 76. Geburtstag
Waltersdorf
am 29.06. Herrn Werner Hinz zum 80. Geburtstag
An alle Vermieter aktuelle Informationen 
des Tourismusverbandes Sächsische 
Schweiz e. V.
Ab der 23. Kalendenwoche wurden die Unterlagen für die 
Gastgeberpräsentation 2012 an alle bisher eingetragenen 
Vermieter der Region versandt. Bei Rückfragen wenden Sie 
sich bitte an den Tourismusverband. Blanko-Unterlagen für 
eventuelle Neuvermieter sind in der Geschäftsstelle erhält-
lich bzw. liegen auch auf dem Internetportal unter: www.
saechsische-schweiz.de/vermieter zum Download bereit.
Hornleitenweg gemäht
Mehrere Bürger traten an mich heran, mit der Bitte die Wie-
se am Hornleitenweg freizuschneiden. Ältere Bürger hatten 
Schwierigkeiten durch das hohe Gras zu laufen. Zum Sonn-
tagsspaziergang nutzen einige Bürger den Weg, um ihre 
„Runde“ zu drehen. Ich wendete mich an den Eigentümer 
der sofort sein Einverständnis gab, einen Streifen zu mähen. 
Als Gemeinderat möchte ich mich bei den Gemeindearbei-
tern bedanken, die diese Aufgabe abwickelten.
Mathias Klimmer
Gemeinderat
Vereine und Verbände
Jugendfeuerwehr Porschdorf
Die Jugendfeuerwehr Porschdorf nahm vom 20.05. - 
22.05.11 zum 3. Mal an der 48h Aktion teil. Los ging es am 
Freitag mit der Eröffnungsveranstaltung, diese fand 18.30 
Uhr im Gerätehaus Bad Schandau statt. Dort bekam jede 
teilnehmende Jugendgruppe ihre T-Shirts mit dem Aufdruck 
48h Aktion 2011 und 2 Kisten Getränke. Danach fuhren wir 
wieder in unser Gerätehaus, dort wurde noch der Grill ange-
heizt und das Dynamo Spiel angeschaut.
Am nächsten Morgen pünktlich 8.00 Uhr ging es für alle 
Mitglieder der Jugendfeuerwehr los. Nach einer kurzen Be-
sprechung wusste jeder was er zu tun hatte. Ziel war es 
an diesem Tag, einen kaputten Holzzaun am Gerätehaus 
abzubauen, als Ersatz soll ein massiver Stahlzaun errichtet 
werden. Dies soll durch die Gemeinde erfolgen. 
Außerdem wurden Holzarbeiten bzw. Reparaturarbeiten an 
einem weiteren Zaun im Bereich des Gerätehauses durch-
geführt. Auch die Grünanlagen wurden gepflegt, Unkraut 
entfernt und Vieles mehr. Und weil wir ja eine Feuerwehr 
sind, durfte eine Feuer auch nicht fehlen, und so wurde der 
alte abgebaute Zaun und der Grünschnitt angezündet.
Nr. 12/201116 Amtsblatt Bad Schandau
Gegen 16.00 Uhr waren die Arbeiten so gut wie abgeschlos-
sen. Alle Mitglieder der Jugendfeuerwehr haben tatkräftig 
mitgemacht, und jeder hat seine Aufgabe ernst genommen 
und auch erledigt. Dafür ein Dankeschön.
Unser Dank gilt auch allen, die uns wieder unterstützt ha-
ben, an diesem Wochenende. Besonderer Dank an Frau 
Kretzschmar aus Waltersdorf, die uns ein leckeres Mittag 
bereitete und zum Kaffee noch ein großen Kuchen backte.
Die Gemeinde Porschdorf (Bauhof) stellte alle benötigten 
Baumaterialien sowie Werkzeuge zur Verfügung.
Auch die Organisatoren der 48h Aktion (Jugendring) kamen 
auf einen Abstecher vorbei sowie ein Vertreter des Kreis-
Jugendfeuerwehrverbandes.
Weitere Jugendarbeit:  -  im April waren wir beim Technischen 
Hilfswerk in Pirna
 -  im Monat März nahmen wir an der Win-
terwanderung des KJV in Stolpen teil
Jugendwart: Björn Richter 
Stellv. Jugendwart: Danilo Fröde
20 Jahre Agrarproduktion 
„Zur Bastei“ Lohmen GmbH & Co. KG
70 Jahre Freiwillige Feuerwehr  
Waltersdorf
Tag des offenen Hofes 
am 18. Juni 2011
11:00 Uhr > Eröffnung der Festveranstaltung
Tagesprogramm:  >  Besichtigung von Landwirtschaft und 
Feuerwehr
 >  Museumsausstellung zu alten Land-
wirtschaftsgerätschaften
 > Wildschein am Spieß
 > Kaffee und Kuchen
 >  Gummistiefelweitwurf, Leistungsmel-
ken
 > Kinderquad, Kistenklettern
 > Streichelzoo, Strohballenrollen
13:00 Uhr  > Technikumzug
15:00 Uhr  > Feuerwehrschauübung
19:00 Uhr  > Fämierung der Wettbewerbe
20:00 Uhr > Live Band „projekt 41“
22:30 Uhr > Showeinlage
Eintritt frei
FS: Wir würden uns über Beiträge der Wal-
tersdorfer Einwohner in Form eines Kuchens 
freuen.
Schulnachrichten
Goethe-Gymnasium Sebnitz
UNESCO-Sponsorenlauf 
des Goethe-Gymnasiums
Das Goethe-Gymnasium Sebnitz gehört seit 1992 zum 
weltweiten Netz der UNESCO-Projektschulen. Seitdem sind 
neben vielen anderen Aktionen auch Umweltschutzprojekte 
regelmäßiger Bestandteil der UNESCO-Arbeit der Schule. 
Am 24.06.2011 veranstaltet das Goethe-Gymnasium für 
seine Schüler im Sebnitzer Waldstadion einen UNESCO-
Sponsorenlauf. Die Idee dazu entstammt einer Kooperati-
on mit der Dresdner UNESCO-Projektschule Marie-Curie-
Gymnasium, welche schon seit Jahren einen sogenannten 
Regenwaldlauf durchführt, um Gelder zum Kauf von Regen-
waldflächen in Südamerika aufzubringen, welche dann nicht 
mehr gerodet werden dürfen. Das Goethe-Gymnasium 
möchte in diesem Jahr allerdings einen Teil des Erlöses zur 
Finanzierung eines Hilfsprojektes der Sebnitzer Physiothera-
pie Boden spenden. Dieses soll einem indischen Mädchen, 
das in Folge einer misslungenen Operation nicht mehr ge-
hen kann, mittels physiotherapeutischer Behandlung die 
Rückkehr in ein normales Leben ermöglichen.
Für den Sponsorenlauf sucht sich jeder teilnehmende Schü-
ler einen oder mehrere Geldgeber (Eltern, Verwandte, Nach-
barn oder Firmen), welche bereit sind, pro gelaufene Runde 
einen gewissen Betrag zu spenden. Die Schüler laufen dann 
Anzeige
Kaden
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am 24.06. innerhalb von 60 Minuten möglichst viele Runden 
und holen sich im Nachhinein ihr „erlaufenes Geld“ bei ihrem 
Sponsor ab.
Im Namen der Hilfsprojekte, die wir mit unserem Lauf unter-
stützen wollen, bitten wir Sie um tatkräftige Unterstützung, 
falls in den nächsten Wochen Schülerinnen und Schüler des 
Goethe-Gymnasiums auf ihrer Sponsorensuche bei Ihnen 
vorstellig werden.
Frank Clausnitzer
Wer ist hier verrückt?  
- Theaterabende am Goethe-Gymnasium
Als der letzte Vorhang fiel, war da zunächst Stille, nachdenk-
liche Stille. Diese schlug jedoch schnell in tosenden Beifall 
um, als sich die jungen Schauspieler zur Verbeugung auf der 
Bühne zeigten. An den Abenden des 24.05. und 26.05.2011 
führten die Schülerinnen und Schüler des künstlerischen 
Profils der 10. Klassen im Theatersaal des Goethe-Gymna-
siums Sebnitz das Produkt ihrer Unterrichtsarbeit auf.
Herausgekommen ist ein Stück mit dem Titel „IRRE“, das 
die Lebensgeschichte einer alten Dame zeigt, die sich auf 
Anordnung ihres Arztes in psychiatrische Behandlung be-
geben muss.
Im Rahmen einer Gruppentherapiesitzung beginnt sie von 
ihrem Leben zu erzählen, welches ausschnitthaft in mehre-
ren kleinen Szenen bei wechselnder Besetzung dargestellt 
wird. Der Zuschauer bekommt so einen nachdrücklichen 
Eindruck, wie die Gesellschaft entscheidenden Anteil an der 
späteren Vereinsamung der Frau sowie ihrer zunehmenden 
„Verrücktheit“ hat, welche sich vor allem in einem krank-
haften Putzfimmel äußert.
Einen bewussten Bruch zur ernsthaften Haupthandlung 
stellen die komödiantischen Zwischenszenen dar, in denen 
jeweils zwei genervte Hausmeister die notwendigen Bühnen-
umbauarbeiten vornehmen.
Die Handlung wurde von den Schülerinnen und Schülern 
komplett selbst entwickelt und das Stück dann im Laufe des 
letzten halben Jahres in Eigenregie zur Aufführung gebracht. 
Sogar bei der Musik handelte es sich um von den Schülern 
eingespielte Stücke, welche leitmotivisch an verschiedenen 
Stellen immer wieder auftauchten.
Die Schülerinnen und Schüler legten am Ende großen Wert 
darauf, ihren beiden Profillehrern Frau Dähne und Herrn 
Gleich ausdrücklich für die Unterstützung zu danken.
Beeindruckt von der Lebendigkeit des Spiels der jungen Ak-
teure „honorierte“ das Publikum am Schluss deren Leistung 
mit großzügigen Spenden zu Gunsten der weiteren Theater-
arbeit am Goethe-Gymnasium. 
Frank Clausnitzer
Schülerin vom Goethe-Gymnasium 
erfolgreich beim Fremdsprachenwettbewerb
Herr Dr. Rößler, Präsident des Sächsischen Landtages, 
eröffnete am 23.05.2011 die feierliche Preisverleihung des 
Bundeswettbewerbes Fremdsprachen, indem er die stetig 
wachsende Bedeutung von Fremdsprachenkenntnissen 
hervorhob. Um zu verdeutlichen, dass der Freistaat Sach-
sen das Erlernen von Fremdsprachen stark befürwortet und 
unterstützt, fand der Festakt im Plenarsaal des Sächsischen 
Landtages in Dresden statt.
Zu dieser Veranstaltung wurden die Besten der insgesamt 
766 Einzelteilnehmer und 41 Gruppen eingeladen. Auch ich 
war eine dieser Geladenen und durfte an dieser sehr schö-
nen Veranstaltung teilnehmen.
Weitere Redner waren Herr Prof. Dr. Staupe, Staatssekre-
tär im Sächsischen Staatsministerium für Kultus und Sport, 
und Herr Stephan, Vorsitzender der Bundesjury des Bun-
deswettbewerbes Fremdsprachen.
Nach einigen kulturellen Beiträgen begann schließlich die 
mit Spannung erwartete Preisverleihung. Als Schülerin des 
Goethe-Gymnasiums Sebnitz erreichte ich einen 3. Platz 
und konnte mich somit gegen starke Konkurrenz aus ganz 
Sachsen behaupten.
Die Vorbereitung und der 
Wettbewerb haben mir viel 
Spaß sowie neue Erkennt-
nisse gebracht und diese 
Preisverleihung war ein sehr 
schöner Abschluss des 
diesjährigen Wettbewerbes 
und motiviert mich, nächstes 
Jahr wieder mitzumachen.
Vielen Dank an Frau Lißner 
und die Fachschaft Englisch 
des Goethe-Gymnasiums 
Sebnitz, die mich auf diesen 
Wettbewerb aufmerksam gemacht und mich dabei unter-
stützt haben.
Lucia Zigova
Jugend aktuell
Workcamp für junge Erwachsene 
aus Deutschland und Tschechien
Ihr wollt ein aktives verlängertes Wochenende mit netten 
jungen Leuten zw. 18 und 25 aus Deutschland und Tsche-
chien verbringen? Ihr interessiert euch für die Themen Land-
schaftspflege, Naturschutz und Nationalpark?
Diese Kombination bietet euch das deutsch-tschechische 
Workcamp vom 05.09. bis 10.09.2011 in Krásna´ Lipa´ in 
der Böhmischen Schweiz. Während der sechs Tage könnt 
ihr aktiv Unterstützung leisten bei Pflanzaktionen und Ge-
hölzpflege. 
Außerdem sind kleinere Exkursionen ins Gelände für euch 
geplant. Fürs gemütliche Beisammensein am Abend ist die 
Lagerfeuerstelle bereits hergerichtet.
Die Übernachtung erfolgt gemeinschaftlich in bereitgestell-
ten Zelten. Die Mahlzeiten werden in der Gruppe zubereitet. 
Für eventuelle Sprachbarrieren steht euch ein Dolmetscher 
zur Seite.
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Organisiert wird das Workcamp vom Nationalparkzentrum 
Sächsische Schweiz in Kooperation mit der Nationalpark-
verwaltung Böhmische Schweiz. Das Camp findet im Rah-
men eines dreijährigen deutsch-tschechischen Projektes 
mit dem Schwerpunkt Umweltbildung in der sächsisch-
böhmischen Grenzregion statt. Es wird durch das EU-Pro-
gramm Ziel 3 gefördert.
Anmeldung (ab sofort) und Information:
Nationalparkzentrum Sächsische Schweiz
Ellen Gießmann
Projekt TREND
Dresdner Str. 2B, 01814 Bad Schandau
Tel. 03 50 22/5 02-53, Fax -33,
E-Mail: trend@lanu.de www.lanu.de
Lokales
EUROREGION ELBE/LABE
Beschluss zum Lückenschluss 
gefordert
Euroregion wendet sich offiziell 
an Verkehrsverbund
Mit einem Schreiben und der Forderung, in der nächsten 
Verbandsversammlung am 8. Juni 2011 verbindlich über 
eine dauerhafte Bestellung der grenzüberschreitenden Stre-
cke zum Lückenschluss Sebnitz - Dolní Poustevna zu ent-
scheiden, hat sich der amtierende Oberbürgermeister der 
Landeshauptstadt Dresden und Präsident der EUROREGI-
ON ELBE/LABE, Dirk Hilbert (FDP) an den Verbandsvorsit-
zenden des Verkehrsverbundes Oberelbe, Landrat Arndt 
Steinbach (CDU) gewandt.
In dem Schreiben heißt es unter anderem: „Alles andere 
würde die tschechischen Partner ernsthaft brüskieren, das 
Vertrauen in die sächsischen Akteure zerstören und damit 
die weitere Vertiefung der grenzübergreifenden Zusammen-
arbeit für lange Zeit blockieren.“
Beschlossen hatte dieses Vorgehen unlängst der sächsisch-
tschechische Rat der EUROREGION ELBE/LABE anlässlich 
eines Vor-Ort-Besuches am Bahnhof Dolní Poustevna.
Miroslav Jemelka, der bereits seit 1990 Bürgermeister in 
Dolní Poustevna ist, sprach zum „Lückenschluss“ von einem 
Projekt, das bisher am wenigsten erfolgreich während sei-
ner Amtszeit verlief. Zwar seien die wichtigsten Investitionen 
dazu auf tschechischer Seite nunmehr vor zwei Jahren rea-
lisiert worden, doch das neu verlegte Gleis endet nach wie 
vor an der Grenze zu Sachsen.
Auch Mike Ruckh (CDU), Oberbürgermeister von Sebnitz, 
erinnerte an den seit zwanzig Jahren währenden Kampf 
um die rund 600 Meter Gleisverbindung: „Beschämt muss 
ich feststellen, dass die tschechische Seite, im Vertrauen 
und auf Drängen der deutschen Seite, in das tschechische 
Bahnnetz investiert hat und nun kommt die deutsche Seite 
ihren Verpflichtungen nicht nach. Hätten wir täglich nur acht 
Zentimeter Gleis gebaut, dann wäre die Strecke jetzt fertig.“
„Wir erwarten“, so Hilbert abschließend, „dass 
der VVO seiner Verantwortung auch für die 
Grenzregion gerecht wird und am 8. Juni einen 
Beschluss im obigen Sinne fasst.“
Die Volkshochschule informiert
In Kooperation führen die Klinikum Pirna GmbH und die 
Volkshochschule Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. 
V. eine Reihe von „Medizinischen Sonntagsvorlesungen“ 
durch. Dabei werden von Fachärzten verschiedene allge-
mein interessierende Themen behandelt.
Folgende Veranstaltung findet demnächst statt:
03.07.2011 Möglichkeiten der Durchblutungsverbesserung bei 
Schaufensterkrankheit Dr. med. Hartmut Paetzold, 
Oberarzt Chirurgische Klinik II, Weißeritztal-Kliniken 
GmbH
Beginn:  jeweils 10:00 Uhr
Dauer:  ca. 90 Minuten
Ort:  Konferenzraum des Klinikums Pirna, Struppener Str. 
13, Zi.: 0.506
Es werden keine Teilnehmergebühren erhoben. Die Refe-
renten stehen in einer anschließenden Diskussion für Fragen 
zur Verfügung.
Kirchliche Nachrichten
Evangelische Kirchgemeinde
Gottesdienste
19. Juni (Trinitatis)
10.15 Uhr Bad Schandau - Jubelkonfirmation - mit Abendmahl 
(Pfr. Jubelt)
24. Juni (Johannistag)
19.00 Uhr  Reinhardtsdorf - 100 Jahre Eule-Orgel
 Orgelmusik mit Andacht zum Johannistag
26. Juni (1. Sonntag nach Trinitatis)
10.15 Uhr  Bad Schandau (Vetter + Pfr. Jubelt)
 - Familiengottesdienst zum Schuljahresende
3. Juli (2. Sonntag nach Trinitatis)
  9.00 Uhr  Reinhardtsdorf (Pfr. Seickel)
10.15 Uhr  Bad Schandau mit Abendmahl (Pfr. Seickel)
Über etwaige Veränderungen informieren Sie sich bitte auf 
unserer Internetseite: www.kirche-bad-schandau.de. Ände-
rungen finden Sie dort unter „Aktuelles“.
Nachrichten der evangelischen Kirche
100 Jahre Orgel Reinhardtsdorf
Am 24. Juni wird es eine Orgelmusik zum 100. Geburtstag 
der Reinhardtsdorfer Orgel geben.
Nach umfangreichen Bau- und Renovierungsarbeiten in der 
Reinhardtsdorfer Kirche wird es am 24. Juni - zum Johannis-
tag - eine besondere Johannisfeier geben. Vor 100 Jahren, 
im Jahre 1911, wurde die Orgel von der Firma Eule, Bautzen, 
erbaut. Im letzten Jahr konnte sie generalüberholt werden 
und soll nun erstmalig wieder im Konzert erklingen. Kantor 
Hartmut Vetter wird die Orgel zu diesem Anlass spielen. Der 
Orgelbauer, Johannes Linder aus Radebeul, wird voraus-
sichtlich anwesend sein und kann im Anschluss die Orgel für 
Interessierte erklären. Gleichzeitig mit der Orgel wurde auch 
der Altar restauriert. Frau Restauratorin Jana Bösenberg wird 
uns etwas zu den Arbeiten erzählen. Anschließend sind Sie 
herzlich zum Johannisfeuer, Gegrilltem, Getränken, Zeit zum 
Schwatzen und ... eingeladen. Beginn: 19.00 Uhr
Familiengottesdienst zum Schuljahresende
Am 26. Juni um 10.15 Uhr wird der traditionelle Familien-
gottesdienst zum Schuljahresende in der Bad Schandauer 
St. Johanniskirche gefeiert. Anschließend ist Kirchenkaffee.
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Kirchgemeindefahrt
Am 3. Juli lädt die Kirchgemeinde Bad Schandau-Porsch-
dorf herzlich ein zu einer Ausfahrt ins Nachbarland. Unter 
dem Thema: „Christlicher Glaube im Schluckenauer Zipfel 
- einst und heute“ sollen Kirchen und Klöster (Filipov, Rum-
burg, Sluknov) besichtigt werden. In allen Orten erwarten 
uns kundige Führer, die uns in deutscher Sprache an ihrem 
Wissen teilhaben lassen.
Kosten für die Busfahrt: zu erfragen
Abfahrt ab Bad Schandau Elbkai: 3. Juli, 7.30 Uhr
Anmeldeformulare erhalten Sie in der Kirche, im Pfarrhaus, 
im Internets (www.kirche-Bad-Schandau.de) unter Aktuelles 
und bei Gemeindeveranstaltungen. Bitte geben Sie die An-
meldungen bis zum 20. Juni im Pfarramt ab.
16. Internationaler 
Bad Schandauer Orgel- 
und Musiksommer 2011
Mittwoch, 22.06.
19.30 Uhr Konzert „Historische Schätze der Violine“
 Prof. Michael Grube, Equador - Violine (Amati um 
1700)
Freitag, 24.06.
19.00 Uhr Orgelmusik in der Barockkirche Reinhardts-
dorf
 „100 Jahre Eule-Orgel“ Konzert nach der Erneue-
rung der Orgel 
 Kantor Hartmut Vetter, Bad Schandau
Mittwoch, 29.06.
19.30 Uhr Songs from the north
 Ensemble Strömkarlen
Übrigens: Prof. Dr. Michael Grube ist gebürtiger Überlinger 
und lebt seit vielen Jahren in Equador. Jedes Jahr unter-
nimmt er eine Europareise, um seine Amati-Violine zu Gehör 
zu bringen.
Der 33. Deutsche Evangelische Kirchentag ist vorüber. 
An dieser Stelle möchten wir als Kirchgemeinde allen 
ganz herzlich Danke sagen, die zum Gelingen beigetra-
gen haben, sei es durch Mitarbeit, Quartierbereitstellung 
und Fürbitte. Es waren wunderbare Tage in und um 
Dresden.
Katholische Pfarramt St. Marien 
Bad Schandau - Königstein
Gottesdienste und Veranstaltungen
Samstag, 18.06.11
17.15 Uhr HI. Messe in Königstein
Sonntag, 19.06.11
10.15 Uhr Hl. Messe in Bad Schandau
Sonntag, 19.06.11
16.30 Uhr  Berggottesdienst auf dem Brand bei Hohnstein
Donnerstag, 23.06.11
9.15 Uhr Hl. Messe zu Fronleichnam in Königstein
Samstag, 25.06.11
17.15 Uhr  Hl. Messe in Bad Schandau
Sonntag, 26.06.11
10.15 Uhr Hl. Messe mit Fronleichnamsprozession in Königstein
Samstag, 02.07.11
17:00 Uhr Hl. Messe Königstein
Sonntag, 01.07.11
10:15 Uhr  Hl. Messe in Bad Schandau
Im Juni lädt der kath. Urlauberpfarrer an jedem Donnerstag 
zu einer Wanderung ein. Treffpunkt: 10.30 Uhr an der kath. 
Kirche, Rudolf-Sendig Str. 19
Evangelisch-freikirchliche Gemeinde 
Bad Schandau
Gottesdienst:  Sonntag  10.00 Uhr
Abendmahl: 2./5. Sonntag  9.00 Uhr
 4. Sonntag  11.00 Uhr
Kinderstunde  Sonntag  10.00 Uhr
Bibelgespräch:  Dienstag  19.00 Uhr
Bibelentdeckerclub
(7 - 12 Jahre):  Freitag  17.00 Uhr
Jugend: Samstag  19.00 Uhr
Jeder ist bei uns in der Kirnitzschtalstraße 39 herzlich will-
kommen! Weitere Infos unter www.elbsandsteine.de
www.wittich.de
Unter www.wittich.de haben Sie die
Möglichkeit unsere neuen Internetseiten
zu erkunden. Viele Online-Funktionen
und Informationen stehen für Sie bereit.
Gehen Sie jetzt online! w
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